
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 26. Januar 2004 

 

 Nr. 2004/230   

Analyse zusätzlicher Varianten der Spitalversorgung in der Spitalregion Solothurn-West, 

Variantenentscheid; Botschaft und Entwurf an den Kantonsrat 

  

1. Ausgangslage 

In seiner Session vom Januar 2003 hat der Kantonsrat mit drei als dringlich erklärten Aufträgen 

(SP-Fraktion: Weiterführung der gynäkologisch-geburtshilflichen Klinik auf Belegarztbasis, überpartei-

lich: Führung der frauenärztlichen Abteilung mit Belegärzten, sowie FdP-JL-Fraktion: Abklärung von 

weiteren Szenarien) die Analyse zusätzlicher Varianten der Spitalversorgung verlangt. Mit Beschluss 

vom 24. Juni 2003 hat der Regierungsrat das Beraterteam geiger.haudenschild, managementbera-

tung, Basel, unter der Projektleitung von Dr. oec. HSG Christof Haudenschild, mit der Analyse be-

auftragt. Das Expertengutachten des Beraterteams und der Antrag des Regierungsrates über die zu-

realisierende Spitalversorgungsvariante liegen nun vor. 

2. Beschluss 

Die Vorlage wird zuhanden des Kantonsrates beschlossen. 

Yolanda Studer 

Staatsschreiber – Stellvertreterin 

 

Vorberatende Kommission 

Sozial und Gesundheitskommission 

Finanzkommission 
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Verteiler  

Büro Kantonsrat (11) 

Präsidien der ständigen Kommissionen (7) 

Departement des Innern, Spitalamt (3); FM,MW, Ablage, mit B+ E  

Finanzdepartement, mit B+E 

Kant. Finanzkontrolle mit B + E 

Bau- und Justizdepartement, Hochbauamt, mit B+E 

Aktuarin der Sozial- und Gesundheitskommission, mit B+E 

Aktuar der Finanzkommission, mit B+E 

Roland Möri, Eschenstr. 3, 2540 Grenchen, Präsident des Stiftungsrates des Spitals Grenchen,  

mit B+E 

Dr. Kurt Altermatt, , Präsident des Stiftungsrates des Bürgerspitals Solothurn, Spalenring140, 4056 

Basel, mit B+E 

Direktion Spital Grenchen, Wissbächlistr. 48, 2540 Grenchen, mit B+E 

Direktion Bürgerspital Solothurn, Schöngrünstrasse 42, 4500 Solothurn, mit B+E 

geiger.haudenschild, managementberatung, Amselstrasse 37, 4059 Basel, mit B+E 

Traktandenliste Kantonsrat, mit B+E 

Parlamentsdienste, mit B+E 
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